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Bericht 

des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) 
gemäß § 96 der Geschäftsordnung 


zu dem Gesetzentwurf der Bundesregierung 
— Drucksachen 12/5834, 12/7030 — 


Entwurf eines Zehnten Gesetzes zur Änderung des Häftlingshilfegesetzes 
und anderer Gesetze 


Bericht der Abgeordneten Karl Deres, Ina Albowitz und Rudolf Purps 


Mit dem Gesetzentwurf ist beabsichtigt, das Vermö- 
gen der Stiftung für ehemalige politische Häftlinge 
aufzustocken, um der Stiftimg die weitere Erledigung 
der nach § 15 HHG zugewiesenen Aufgaben bis zum 
Jahre 2005 zu ermöglichen. 

Der Gesetzentwurf sieht vor, das Vermögen der Stif- 
tung für ehemalige politische Häftlinge um insgesamt 
11,1 Mio. DM aufzustocken. Darüber hinaus werden 
aus dem Bimdeshaushalt zur Erfüllung der Aufgaben 
nach § 18 HHG der Stiftung bis zum Jahre 2005 
insgesamt 6,55 Mio. DM zur Verfügimg gestellt. 
Ferner gehen die bisher aufgrund der Regelungen des 
Einigungsvertrages und des strafrechtlichen Rehabili- 
tierungsgesetzes von der Stiftung für die neuen Län- 
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der wahrgenommenen Aufgaben in die Zuständigkeit 
der neuen Länder über. 

Der Gesetzentwurf verursacht Mehrausgaben des 
Bundes insgesamt in Höhe von 17,65 Mio. DM, die sich 
jedoch auf die kommenden Haushaltsjahre vertei- 
len. 

Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltstage des 
Bimdes vereinbar. 

Die Finanzplanimg des Bimdes für die Folgejahre ist 
entsprechend fortzuschreiben. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Innenausschuß vorgelegten Beschlußempfehlung. 
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